
Beratung und
Hilfe bei Demenz

In und umWesseling

AMBULANTE PFLEGEDIENSTE
Um eine gute und zuverlässige ambulante Versorgung
im gewohnten häuslichen Umfeld zu gewährleisten,
werden Leistungen der häuslichen Krankenpflege, der
Grundpflege, der hauswirtschaftlichen Versorgung
und Betreuungsleistungen angeboten.
Die Pflegedienste beraten und informieren über
individuelle Angebote auch bei einem persönlichen
Gespräch im häuslichen Umfeld.

>> Ambulante Pflege dia.Leben Michaelshoven gGmbH
Alfterstraße 2, Tel.: 0221 / 99 56 32 01

>> Caritas SozialstationWesseling
Bonner Straße 84, Tel.: 02236 / 4 20 38

>> PAR – Pflege am Rhein, Bahnhofstraße 37
Tel.: 02236 / 94 94 74

>> Pflegeteam Dreßen,Westring 15 – 25
Tel.: 02236 / 94 74 37

>> Pflegedienst Optivita, Flach-Fengler-Straße 112
Tel.: 02236 / 4 90 69 05

>> Pflegedienst Rheinland, Römerstraße 43
Tel.: 02236 / 9 49 90 49

>> Pflegedienst Robert Pohl GmbH
Keldenicher Straße 24, Tel.: 02236 / 37 55 44

>> 3D Der Pflegedienst, Bahnhofstraße 2
Tel.: 02236 / 9 49 53 13

InWesseling sind diverse Einrichtungen der
ambulanten und stationären Pflege sowie der
Tagespflege geeignet, durch spezielle Konzepte
den Bedürfnissen der demenziell Erkrankten
gerecht zu werden.

Zusätzlich zur häuslichen Pflege können Pflege-
bedürftige unter anderem das Angebot der
Tagespflege in Anspruch nehmen. Zu dieser
teilstationären Betreuungsform gehört auch die
notwendige Beförderung von derWohnung zur
Einrichtung und wieder zurück.

>> Tagespflege Dreßen
Westring 1, Tel.: 02236 / 94 74 37

>> Präses-Held-Haus, dia.Leben
Michaelshoven gGmbH, Alfterstraße 2
Tel.: 02236 / 8 88 40

Für Neurologie und Psychiatrie inWesseling
>> AndreasAltaner, Bahnhofstr. 23, Tel.: 02236 / 4 99 90
E-Mail: praxis@neurologie-altaner.de

>> Das Dreifaltigkeits-Krankenhaus inWesseling
nimmt am Projekt „Demenzsensibles Krankenhaus“ teil.
Bonner Straße 84, Tel.: 02236 / 77-0
www.krankenhaus-wesseling.de

Verhinderungspflege

Für den Fall, dass eine Pflegeperson wegen
Erholungsurlaub, Krankheit oder aus anderen
Gründen ausfällt und bereits seit mindestens
sechs Monaten die Pflege im häuslichen Umfeld
durchgeführt hat, übernimmt die Pflegekasse die
Kosten einer notwendigen Ersatzpflege für einen
bestimmten Zeitraum. Die Pflegedienste bieten
diese Vertretungen der Pflegeperson an, die auch
stundenweise erfolgen kann. Für eine individuelle
Beratung können Sie sich an Ihre Pflegekasse
wenden.

Bis zu vier Wochen pro Kalenderjahr können
Pflegebedürftige vollstationär in einer Pflege-
einrichtung versorgt werden, falls die häusliche
ambulante Pflege kurzfristig nicht ausreicht
(z. B. nach Krankenhausaufenthalt, aufgrund
eines geplanten Ausfalls der Pflegeperson oder
aufgrund eines Urlaubes).

Seniorenhäuser und Pflegeheime bieten alten Men-
schen, die aus gesundheitlichen Gründen keinen
eigenen Haushalt mehr führen können, Unterkunft,
Versorgung, Betreuung und Pflege. Für die Bedürf-
nisse altersverwirrter Menschen gibt es besondere
Konzepte.

>> CBT-Wohnhäuser St. Lucia
Pontivystraße 10, Tel.: 02236 / 705-0

>> Präses-Held-Haus, dia.Leben
Michaelshoven gGmbH, Alfterstraße 2
Tel.: 02236 / 8 88 40

>> Integra SeniorenpflegezentrumWesseling
Keldenicher Straße 26, Tel.: 02236 / 89 52-0

24-STUNDEN-PFLEGE IM HÄUSLICHEN UMFELD

Osteuropäische Haushaltshilfen wohnen meist mit in
Ihrem Haushalt und übernehmen hauswirtschaftliche
Arbeiten sowie pflegerische Alltagshilfen. Arbeitszeit,
Lohn, Urlaub und Sozialversicherungsleistungen müs-
sen vertraglich geregelt sein. Die Haushaltshilfe muss
angemeldet werden, Sozialversicherungsbeiträge und
Steuern sind abzuführen. Zur Finanzierung kann das
Pflegegeld der Pflegekassen eingesetzt werden.

Vermittlungsmöglichkeiten sind:

>> Zentrale Auslands- und Fachvermittlung
(ZAV) in Bonn
Arbeitsmarktzulassung Haushaltshilfen
Villemombler Straße 76, Tel.: 0228/ 7131313
E-Mail: zav-bonn.haushaltshilfen@arbeitsagentur.de

>> Pflegeagentur24 in Essen
Tel.: 0201 / 24 05 38 0, www.pflegeagentur24.de
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Zur Entlastung der pflegenden Angehörigen werden
in Wesseling sogenannte „niedrigschwellige
Angebote“ durch geschulte, oft ehrenamtliche
Kräfte durchgeführt. Es gibt Betreuungsgruppen /
-cafés sowie Angebote im häuslichen Umfeld.

Neben den grundsätzlichen Leistungen der Pflege-
versicherung, können Leistungen für „Menschen mit
eingeschränkter Alltagskompetenz“ beantragt und
mit verschiedenen Angebotsträgern abgerechnet
werden. Je nach Schweregrad der Erkrankung wird
der jeweilige Betreuungsbetrag durch die Pflege-
kasse berechnet.

CBT-MARKTCAFÉ
Im >> „Wohnen mit Service“ der CBT findet
(freitags von 9.00 – 13.00 Uhr) das Marktcafé statt.
Pflegende Angehörige können in dieser Zeit ihre
an Demenz erkrankten Angehörigen individuell
betreuen lassen. Zwei geschulte Begleiterinnen
gestalten für die Gäste des Marktcafés abwechs-
lungsreiche Beschäftigung. Die Kosten für Betreu-
ung,Verpflegung und Fahrdienste werden unter
bestimmten Voraussetzungen von den Pflege-
kassen erstattet.

>> CBT-Wohnhäuser St. Lucia
Pontivystraße 10, Tel.: 02236 / 705-0

Mit steigendem Alter erhöht sich die Möglichkeit
einer Demenz bzw. einer Alzheimererkrankung.
Hierbei werden die Fähigkeiten des Gedächtnisses,
des Denkens, der Orientierung und der Sprache
zunehmend beeinträchtigt. Symptome undVerlauf
können jedoch beeinflusst und gemildert werden.

Die hier aufgeführten Personen und
Einrichtungen wollen Betroffene und
ihre Angehörigen beraten, im Alltag
unterstützen und die weitere Teilnahme
am aktiven Leben ermöglichen.

>> Alzheimer Telefon NRW
Tel.: 01803 / 88 33 55

>> Demenz-Servicezentrum für die Region
Köln und das südliche Rheinland
Kölner Straße 64, 51149 Köln,
Tel.: 02203 / 3 69 11 11-70 bis -73
E-Mail: demenz-servicezentrum@alexianer-koeln.de
www.demenz-service-nrw.de

>> Kölner Alzheimer-Forum
Zentren für Senioren und Behinderte der Stadt Köln,
Boltensternstraße 16, 50735 Köln,
Tel.: 0221 / 77 75 55 22
www.sbk-koeln.de

CBT-GESPRÄCHSKREIS FÜR
PFLEGENDE ANGEHÖRIGE
Informationen und Anmeldung im Kompetenz-
zentrum Demenz der >> CBT-Wohnhäuser St. Lucia
Pontivystraße 10, Tel.: 02236 / 705-0

„ZEIT FÜR DICH – WESSELING“
Ein Angebot zur Entlastung pflegender Angehöriger im
häuslichen Bereich durch qualifizierte ehrenamtliche
Kräfte. Die Einsätze werden durch diese Projektträger
gemeinsam koordiniert und begleitet:

>> Caritas Sozialstation, Tel.: 02236 / 4 20 38

>> CBT-Wohnhäuser St. Lucia, Tel.: 02236 / 705-0

>> Präses-Held-Haus, dia.leben
Michaelshoven gGmbH, Tel.: 02236 / 88 84-0

>> Fachstelle für Senioren, Stadt Wesseling
Tel.: 02236 / 701-425

DEMENZSERVICE WESSELING
Stundenweise Betreuung von demenziell veränderten
Menschen in der eigenen Häuslichkeit
>> Andrea Limburg-Babic, Schützenweg 70
50389Wesseling, Tel.: 02236 / 3 31 33 44
E-Mail: andrea.limburg@yahoo.de
www.demenzservice-wesseling.de

MOBILE GERONTOPSYCHIATRISCHE
BERATUNG IM RHEIN-ERFT-KREIS
mittwochs, alle zwei Wochen, 9.00 – 15.00 Uhr
>> Parkplatz vor dem Dreifaltigkeits-Krankenhaus
Bonner Straße 84,Wesseling. Trägerübergreifende,
vertrauliche und kostenlose Beratung rund um das
Thema Demenz. Die Berater werden von ehrenamt-
lichen Helfern unterstützt, die bei Bedarf während
der Beratung eine Betreuung des an Demenz
erkrankten Angehörigen übernehmen.

>> Rhein-Erft-Kreis
Leben und Pflege im Alter
Tel.: 02271 / 83 25 52

>> Die Alzheimer-Gesellschaft AUFWIND Brühl e.V.
leistet Beratung, Betreuung und bietet verschiedene
Gruppen an, Tel.: 02232 / 1 50 21 91 oder
Tel.: 0163 / 3 36 36 90, www.aufwind-bruehl.de

>> Sport für Senioren e.V. bietet ein spezielles
Gruppenangebot für Demenz-Betroffene in Wesseling
an, Kontakt und Information: Tel.: 0157 / 59 47 68 24
www.seniorensport-wesseling.de

Spezielle Literatur und Beschäftigungsmaterial
wie Erinnerungskoffer können in der Stadtbücherei
ausgeliehen werden. Tel.: 02236 / 701 219.
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Ambulante und tagesklinische Diagnostik und
Behandlung psychiatrischer Erkrankungen in der
zweiten Lebenshälfte. (Depressionen, Angst-
störungen und Demenzerkrankungen):

>> Uniklinik Köln – Zentrum für
Gedächtnisstörungen, Kerpener Straße 62
Tel.: 0221 / 478-3 28 88, www.zfg.uk-koeln.de

>> Gerontopsychiatrisches Zentrum
Rodenkirchen des Alexianer Krankenhaus
Köln GmbH, Brückenstraße 41-47
Tel.: 02203 / 3 69 11 39 52, www.alexianer.de

>> Gerontopsychiatrisches Zentrum
Rheinische Kliniken Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20
Tel.: 0228 / 551-1,www.rk-bonn.lvr.de

Beratung und weitere Informationen
Fachstelle für Senioren der StadtWesseling
Birgit Rudolf, Tel.: 02236 / 701 425
E-Mail: brudolf@wesseling.de
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